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Erfahrungsbericht zum 
Aktionstag Saubere Hände 2024  

in den Asklepios Südpfalzkliniken Kandel/Germersheim 
 

 
Nach dem im letzten Jahr die Integration des Aktionstages in den Hygienetag so viel 
positives Feedback erhalten hat, beschlossen wir den Aktionstag am 18.09.2024 im 
gleichen Format durchzuführen.  
Das Leitthema der diesjährigen Veranstaltung war „Hygienische Aspekte der Wundver-
sorgung“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neben den Vorträgen zur Prävention von postoperativen Wundinfektionen und der 
richtigen Wahl bei den Wundauflagen, verdeutlichten wir mit einem Vortrag „Händehy-
giene – Ein Meilenstein in der Infektionsprävention“ noch einmal unseren Mitarbeiten-
den die Wichtigkeit der Händedesinfektion im klinischen Alltag. 
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Nach den Vorträgen und einer kleinen Imbisspause konnten über 50 Teilnehmenden an 
den angebotenen Workshops teilnehmen. 
 
Unsere Wundmanagerinnen haben einen Workshop zur Unterdruck-Wundtherapie an-
geboten. 

                   
 
Am Stand der Fa. Coloplast konnte man die breite Palette an Wundauflagen nicht nur 
bestaunen und ausprobieren, sondern auch fachkundige Beratung über die korrekte 
Anwendung des Verbandsmaterials in Anspruch nehmen. 
 
Mit Hilfe von Fingerfarben haben wir am Beispiel des aseptischen Verbandswechsels in 
einem weiteren Workshop die Erregerübertragungswege sichtbar gemacht und erklärt, 
wie die richtig platzierte Händedesinfektion uns ermöglicht, diese Übertragungen zu 
vermeiden. 
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Auch dieses Jahr haben wir in einem „Horror-Raum“ eine Pflegesituation mit Hygie-
nefehlern aufgebaut. Diese Fehler zu finden, war eine der Aufgaben auf dem diesjähri-
gen Rätselblatt. Die Lösung des Rätsels berechtigte die Besucher zur Teilnahme an der 
Tombola-Verlosung. 
 
Im Zentrum der Aufmerksamkeit stand allerdings das Thema „Händehygiene“. 
 
Am Stand der Fa. Tork konnten die Teilnehmenden mit Hilfe einer VR-Brille ihre Schicht 
als Arzt oder Pflegekraft auf einer virtuellen Station antreten und die 5 Indikationen der 
Händedesinfektion üben. Diese Aktivität fand nicht zuletzt dank der Verwendung einer 
neuen Art der Wissensvermittlung in einer virtuellen Welt viel Zuspruch. 
 

 
 
Wie auch im letzten Jahr sorgte der Handschuhdichtigkeitstest mit fluoreszierender 
Lotion und der Schwarzlichtlampe für das eine oder andere Aha-Erlebnis. 
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Direkt nebenan konnten unsere Kolleg:innen die Qualität der eigenen Händedesinfekti-
on durch die Anwendung von DesiCoach®-Trainingssystems visualisieren. Auch hier 
staunten einige nicht schlecht, wenn sie mit den Ergebnissen konfrontiert wurden. 
 

 
 

Am Ende der Veranstaltung wurden drei Tombola-Preise verlost. Auch in diesem Jahr 
sponserte unsere Geschäftsführung drei Wunschgutscheine. Die Freude stand den 
Gewinnerinnen ins Gesicht geschrieben. 
 

 
 

Zusammenfassend war das eine sehr gelungene Veranstaltung, die richtig gut ange-
nommen wurde. Wir als Hygieneteam konnten uns bereits an dem Tag selbst sowie 
noch einige Tage danach über jede Menge positiver Rückmeldungen freuen. Diese 
Tatsache treibt uns natürlich an, solche Aktionstage auch in der Zukunft zu organisie-
ren. 
Euer Hygieneteam: Sandra Cuntz, Judith Wendel, Eugenia Gut, Marc Szczyrba 


